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INHALT ZIELE DES UNTERRICHTS DIE KINDER       MATERIALIEN
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Eine besondere Form des 
Zusammenlebens
Lara Sothmann

Anfangsunterricht
 • eigene Vorstellungen von Familie 

 darstellen
 • Bezeichnungen von Familien-

mitgliedern und Verwandschafts-
beziehungen lernen

vertiefender Unterricht
 • Familienformen kennenlernen
 • Funktionen von Familie erarbeiten
 • Ergebnisse auf einer Wandzeitung 

dokumentieren

 • zeichnen 
 • kommunizieren und 

arbeiten zusammen
 • reflektieren und doku-

mentieren

  Familien der Welt  
Durch Familienporträts 
(inter-)kulturelle Zugänge 
ermöglichen
 Linya Coers

Anfangunterricht
 • Fotos von Familien in anderern 

 Ländern betrachten und beschreiben
 • intra- und interkulturelle Vergleiche 

anstellen
vertiefender Unterricht
 • Kategorien erarbeiten, durch die sich 

das Leben der Familien unterscheidet
 • Länderinformationen recherchieren
 • Ergebnisse dokumentieren

 • beschreiben
 • kommunizieren 

und diskutieren
 • vergleichen und 

 kategorisieren
 • reflektieren und 

 dokumentieren

 Die römische familia 
 Mithilfe der Historischen 
Methode forschen
 Rita Rohrbach

vertiefender Unterricht 
 • anhand von Texten und Bildern 

 Informationen zum Leben in der 
 römischen familia erarbeiten

 • Vergleiche zum eigenen Familien-
leben herstellen

 • mit der Historischen Methode 
 forschen

 • erschließen sich 
 Informationen 

 • lesen, schreiben, 
 zeichnen, spielen

 • kommunizieren und 
arbeiten zusammen

 • zeigen forschende 
Haltung

 Privat und öffentlich  
 Familie als Inhalt des 
politischen Lernens 
 im Sachunterricht
Michael Otten/

Katharina von Maltzahn

vertiefender Unterricht
 • Informationen zu Öffentlichkeit 

und Privatheit von Familie sowie 
zum Bundesfamilienministerium 
erarbeiten

 • sich anhand von Fallbeispielen 
mit Handlungsoptionen aus den 
Bereichen Finanzen, Zeit, Infra-
struktur auseinandersetzen

 • kommunale Familienmaßnahmen 
recherchieren

 • erschließen sich 
 Informationen

 • recherchieren
 • kommunizieren 
 • reflektieren und 

 dokumentieren

Kinderliteratur
Mehr als Bilderbuch-
Familien 
 Familie als Thema aktueller 
Kinderliteratur
 Lea Ahrens

Anfangs- und vertiefender Unterricht
 • durch Bilderbücher, Erzählungen 

und Sachbücher Formen, Strukturen 
und Aushandlungssituationen von 
 Fami lien kennenlernen

 • erschließen sich 
 Informationen

 • kommunizieren und 
arbeiten zusammen

SE
R

IE  Sachunterricht und Inklusion
Gemeinsame Wege zum inklusiven Sachunterricht  
Routinen überprüfen – Bewährtes stärken – neue Wege ermöglichen
 Eva Gläser

unterricht

Meine Mutter spielt oft mit meiner kleinen Schwester Fatma. Sie ist noch ein Baby. Fatma lacht viel.

Das ist Tante Petra. Seit ich sie kenne, mag ich sie sehr gerne. 
Sie ist wie eine Tante zu uns. Sie wohnt neben uns. Ich mag es, wenn sie mir bei den Hausaufgaben hilft. 

Mein Vater heißt Harun. Papa hat früher in der Türkei 
gelebt und ist für seine Arbeit manchmal dort. Er hat ein zweites Kind mit seiner ersten Frau. Cem ist mein Halbbruder. Weil wir den gleichen Vater, 

aber verschiedene Mütter haben, sagt man Halbbruder, 
obwohl es keine halben Brüder gibt.

Das ist mein 
Bruder Mesut. 
Er ist schon 
erwachsen und wohnt nicht mehr  zu Hause. Er hat schon eine eigene Familie.

Das ist mein Cousin Tarik. Er ist das Kind von  
Mamas Bruder, Onkel Ali. Mein Cousin Tarik geht auch auf meine Schule. Tarik und ich spielen oft zusammen.
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Ich heiße Nihan und möchte dir meine Familie vorstellenIch bin 9 Jahre alt und gehe in die 3. Klasse.  Ich wohne mit meinen Eltern und meiner Schwester zusammen. 

Zu meiner Familie gehören noch mehr: Meine beiden Tanten sind die Schwestern meines Vaters. 
Meine Großeltern leben in der Türkei.
1. Beschreibe die Familien von Nihan und Lucas.
2. Wie nennt man die Familienform, in der Nihan lebt? 

Wie nennt man die Familienform, in der Lucas lebt? 
3. Vergleiche die beiden Familien:  Worin unterscheiden sie sich? Gibt es auch Gemeinsamkeiten? 4. Beschreibe deine eigene Familie.

Meine Tochter hat Asthma.  Das ist eine Erkrankung der Atemwege.  Wir wohnen in einer Stadt in der Mitte von Deutschland.  
Ein Urlaub an der Nordsee würde ihr helfen,  weil die Seeluft gesund für sie ist. Das können wir uns aber nicht leisten. Ich habe deshalb einen Antrag gestellt.  Nun wird uns eine Kur bezahlt. 
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So leben Familien

Meine Mutter und mein Vater arbeiten den ganzen Tag.  
Daher sind meine Geschwister und ich nach der Schule im Hort. 
Dort gibt es Mittagessen, und wir machen Hausaufgaben.  
Danach gehe ich in die Tanzgruppe. Ich bin gern im Hort,  
aber noch lieber möchte ich mehr Zeit mit meinen Eltern haben. 

Wir erwarten ein Baby. Deswegen sind wir umgezogen. 
In dieser Gemeinde gibt es größere Wohnungen und  
eine gute Infrastruktur für Familien. Das heißt, es gibt viele Menschen und Einrichtungen, die für uns 
als Familie hilfreich sind: eine Kita, eine Kinderärztin,  
ein Einkaufszentrum und viele Spielplätze.  Zudem fahren regelmäßig Busse.

Ich habe gerade einen Bruder bekommen.  Meine Mutter ist den ganzen Tag für uns da.  Ein Jahr lang wird sie nicht zur Arbeit gehen.  Sie ist in Elternzeit. In dieser Zeit verdient sie kein Geld,  
aber sie bekommt als Ausgleich Elterngeld.  Das ist aber nicht so viel wie ihr Gehalt.  Sie möchte wieder arbeiten, wenn mein Bruder in die Krippe geht.  

Ein Gesetz legt fest, dass jedes Kind ab einem Jahr  
einen Betreuungplatz erhalten kann: in einer Kita,  bei einer Tagesmutter oder einem Tagesvater. 
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Die römische familia

 

Du siehst das Haus einer reichen römischen Familie,  
wie wir es uns vorstellen. 
Hier herrschte der älteste Vater, der pater familias. 
Er war der oberste Priester und Richter in der Familie. 
Er beschützte die Familie und bestimmte über Frauen,  
Kinder, Enkelkinder und Sklaven. 

Siehst du die Tochter, den Sohn und den Sklavenjungen? 
Hast du Fragen über sie oder die anderen Mitglieder  
der familia? 
Schreibe eine Frage auf: 

1

unterricht

Ein Forscherheft über die Familie in Rom vor ungefähr 2 000 Jahren
Rita Rohrbach

Die 
römische familia

über die Familie in Rom 
000 Jahren


